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Die sieben Grundsätze 
der Rotkreuz- und 
Rothalbmondbewegung 
• Menschlichkeit 
• Unparteilichkeit 
• Neutralität 
• Unabhängigkeit 
• Freiwilligkeit 
• Einheit 
• Universalität 

 

 

 

Topqualität: Hernien- und Adipositaszentrum  
im DRK-Clementinenhaus erneut ausgezeichnet 
 

Hannover. Zweimal ausgezeichnet! Das Chirurgenteam des DRK-
Krankenhaus Clementinenhaus mit Chefarzt Dr. Andreas Kuthe 
sowie seinen Oberärzten Jamshid Ahmadpour und Dr. Friedrich 
Mainik haben jetzt erneut die Zertifikate für das Hernien- und 
Adipositas-Zentrum erhalten. Die für drei Jahre geltenden 
Gütesiegel sind vor allem für die Patienten ein wichtiger Indikator 
für Qualität und Erfahrung.  
 
Als erste Klinik in Deutschland erhielt das Clementinenhaus bereits 
2013 die höchste Zertifizierungssstufe als Referenzzentrum für 
Hernienchirurgie. Seitdem erfüllt das DRK-Krankenhaus die hohen 
Qualitäts- und Leistungsstandards bei Leisten-, Nabel-, Narben- 
oder Bauchwandbrüche. „Auf diese Auszeichnung sind wir 
besonders stolz“, sagt Viszeralchirurg Kuthe. Denn an ein 
Referenzzentrum werden besonders hohe Anforderungen gestellt. 
So müssen 250 Hernien-Operationen (inklusive zumindest 50 
Narbenbruchoperationen) pro Jahr nachgewiesen und zur 
Qualitätssicherung vollständig in das Deutsche Hernienregister 
eingetragen werden. 
 

2018 wurden 1.344 Hernien erfolgreich operiert 
 

Im Clementinenhaus werden mehr als 99 Prozent aller Hernien-
Operationen minimal-invasiv per Mini-Schnitt ausgeführt. Seit 2012 
wurden 8.784 Brüche operativ versorgt. 2018 waren es insgesamt 
1.344 Hernienoperationen. Mit 400.000 Operationen pro Jahr 
führen Hernien die Liste der allgemein-chirurgischen Eingriffe in 
Deutschland an.  
 
Die Zertifizierung wird in Zusammenarbeit mit der Chirurgischen 
Arbeitsgemeinschaft Hernien (CAH) der Deutschen Gesellschaft 
für Allgemein- und Viszeralchirurgie (DGAV) und der Deutschen 
Herniengesellschaft (DHG) durchgeführt. Kuthe ist 
Gründungsmitglied der DHG. Die Zertifikate der DGAV, die auf 
wissenschaftlichen Vorgaben und klinischen Erfahrungen 
basieren, sollen die Qualität in den Kliniken verbessern und 
gleichzeitig für Transparenz sorgen. „Wenn eine chirurgische Klinik 
diese Kriterien nachweisen kann, ist davon auszugehen, dass hier 
Chirurgie auf hohem Niveau betrieben wird“, heißt es in den 
Richtlinien.  
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